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Name Lernpartner/in: Name Lernbegleiter/in: Datum:

3 Sind die Aussagen richtig oder falsch?  / 7

richtig falsch

Wenn ein Bauer ﻿„﻿wildern﻿“ ging, wurde er vom 
Burgherren belohnt.

Bauern, die in der Nähe der Burg lebten, 
standen unter dem Schutz des Burgherrn.

Bei einem Angriff wurde der Bergfried als ers-
tes aufgegeben.

Die Zugbrücke einer Burg wurde nachts und 
bei drohender Gefahr zugezogen.

Ein wichtiges Grundnahrungsmittel für die 
Menschen waren Kartoffeln.

Ein Storch wurde als Glücksbringer angese-
hen.

Aus Bienenwaben stellten die Bauern Wachs-
kerzen her.

1 Was war ein typisches Essen für ein-
fache Leute?

 / 1

Fasan
Hase
Hirsebrei
Kartoffelbrei

2 Wer durfte im Mittelalter jagen 
gehen?

 / 1

Alle, die hungrig waren
Nur der Adel
Bauern, wenn sie ihre Abgaben geleis-
tet hatten

4 Ordne zu!  / 6

Chorgestühl

Abt

Ora et labora

Skriptorium

Kreuzgang

Klausur

steht dem Kloster vor

ruhiger Ort der Konzentration

dort beteten die Mönche und Nonnen

Schreibstube

Rückzugsort für Mönche und Nonnen

Das Gebot der Zisterziensermönche
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5 Suche dir eine Person von den Post-​its aus. Schreibe einen Tagebucheintrag und 
beschreibe ausführlich:

 / 15

​ Was die Person an diesem Tag erlebt hat
​ Welche Aufgaben und Arbeiten die Person heute erledigt hat, die typisch für das Leben in 

einer mittelalterlichen Stadt waren
​ Wie die Stadt um sie herum klingt, riecht und aussieht (Häuser, Straßen, Markt, …)
​ Mit welchen Menschen sie heute zu tun hatte (Kunden, Händler, Zunftmeister, Nachbarn …)
​ Welche Sorgen, Hoffnungen oder Überraschungen der Tag mit sich brachte

Bäckerin Hilla﻿ steht vor Sonnenaufgang am Ofen, damit die Stadt frisches Brot be-
kommt.

Töpferkind Lian﻿ hilft der Mutter beim 
Formen kleiner Gefäße und träumt von ei-

genen Mustern.

Fischhändler Odo﻿ preist lautstark seinen 

Fang an, bevor er schlecht wird und nie-

mand mehr kaufen will.
Lehrling Niko﻿ schuftet in der Werkstatt seines Meisters und träumt davon, selbst 

einmal Meister zu werden.

Sammle deine Ideen zunächst in einer Mindmap:

Leben in der Stadt

Mein Tag als:
_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_
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Du hast  von 30 Punkten erreicht (bestanden bei 25 Punkten).

bestanden nicht bestanden Datum/Kürzel:

Du hast  von 30 Punkten erreicht (bestanden bei 25 Punkten).

bestanden nicht bestanden Datum/Kürzel:

​
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